
Geschichte der Gemeinschaft
1998 

Gemeinschaft Ephesus
Inspiriert vom Vorbild der Urgemeinde
von Ephesus und vom marianischen
Geist der Gastfreundschaft wurde am
15. August 1998 auf Vorschlag des da-
maligen Erzbischofs von Izmir, Msgr.
Giuseppe Bernardini und des Dom -
propstes der Erzdiözese Berlin, Otto
Riedel, die Gemeinschaft gegründet.

2004 
Gebetsgemeinschaft Ephesus

Nur die Liebe überwindet Spaltungen
jeder Art. Darum beten die Mitglieder
täglich mit der Kirche und für die Kirche
in der Türkei.

2006 
Ephesus Förderverein e. V.

Damit sich Gottes Pläne verwirklichen
lassen, kam es am 15. August 2006 –
am Fest Maria Himmelfahrt – im Wall-
fahrtsort Altötting, zur Gründung des
Ephesus Fördervereins e. V.

Vision und Projekt

Die heutige Türkei ist heiliges Land der
Kirche, missioniert vom hl. Paulus und
bekannt durch die Briefe des hl. Johan-
nes an die sieben Gemeinden in Klein-
asien. (Offb 2,1-29; und 3,1-22;). Wir
unterstützen die Vision der Kirche, wie
sie uns durch Papst Benedikt XVI. ge-
zeigt wird, im Dialog mit allen Religio-
nen. Unser Projekt ist ein Zentrum für
Gastfreundschaft, Begegnung und Ge-
bet in Selcuk (Ephesus) Türkei in unmit-
telbarer Nähe der Johannes-Basilika.
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Ephesus Förderverein e.V.
Eschlberger Str. 6,  D-84508 Burgkirchen
Tel.: 00 49 (0) 86 79 - 8 11 57 
Mail: karl.brigitte.dill@gmx.de
www.ephesus-community.com
LIGA BANK eG München
Konto  233 64 64
BLZ    750 903 00
BIC     GENODEF1M05
IBAN   DE54 7509 0300 0002 3364 64

Verwirklichung des Projekts
Wir suchen Brüder und Schwestern, de-
nen Gott ins Herz gibt, mit uns für diese
Vision und dieses Projekt zu beten und zu
opfern. 
Fühlen Sie sich angesprochen, werden
Sie Mitglied dieser Gebetsgemeinschaft
mit täglicher, persönlicher Fürbitte und
des Ephesus Fördervereins mit Ihrer
Spende. Wir freuen uns auf Sie!
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„Ein Teil meines Herzens bleibt hier!“

mit diesen Worten verabschiedete sich der Hl.
Vater, Papst Benedikt XVI. aus der Türkei und
damit vom Haus Mariens in Ephesus „Mery-
em Ana Evi“ am 29. Nov. 2006. Hier lebten Jo-
hannes und Maria nach alter Tradition eine
Zeit lang. Das Haus Mariens ist heute eine na-
tionale Gedenk- und Wallfahrtsstätte für Mus-
lime, die zu Tausenden kommen und für Chri-
sten.
Die Päpste Paul VI. und Johannes Paul II. wa-
ren auch hier.

Unsere Liebe Frau von Ephesus und 
Mutter der Kirche, sei du uns Schutz und 

begleite uns auf unserem Weg!

Als Jesus Seine Mutter sah und bei ihr den Jünger, den
er liebte, sagte er zu seiner Mutter: „Frau, siehe, dein
Sohn!“ Dann sagte er zu dem Jünger: „Siehe, deine Mut-
ter!“ Und von jener Stunde an nahm sie der Jünger zu
sich. Joh. 19,26-27

Dieses Vermächtnis ist uns Vorbild 
für die Gemeinschaft Ephesus
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Unsere Liebe Frau von Ephesus

Gebet
Heilige Jungfrau Maria,

Unsere Liebe Frau von Ephesus,
Du lebtest hier mit dem Heiligen Johannes

in den ersten Tagen der Kirche.
Seit Deiner Aufnahme in den Himmel

bist Du mit Jesus, Deinem Sohn, verherrlicht.
Bitte Gott für und mit uns, damit alle Sucher 
nach Wahrheit, Gerechtigkeit und Frieden, 

ein Volk werden mögen,
zu Seinem Lob und Seiner Anbetung.

Die Liebe Gottes vereinige die Herzen der Menschen
aus allen Völkern und Nationen

zu Seiner Ehre und Seinem Ruhm. Amen.




